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Zur Sitzung am Gremium 
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Rückabwicklung der CBL-Verträge 

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
 
 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
der Rat möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt auszuloten, ob und welche Möglichkeiten bestehen, die Cross 
Border Leasing-Verträge über das ehemals städtische Kanalnetz und die 
Müllverbrennungsanlage rückabzuwickeln. 
 
Begründung: 
 
Die gegenwärtige weltweite Finanz- und Bankenkrise hat gezeigt, dass die beiden 
Transaktionen auf wesentlich wackligeren Füßen stehen, als es die Rat und Verwaltung zum 
Zeitpunkt der Abschlüsse eingeschätzt haben. Bei CBL handelt es sich um ein höchst 
fragwürdiges Scheingeschäft, und es ist nicht absehbar, wie die Entwicklung weiter verläuft. 
Schon jetzt verursachen die Verträge extrem hohe, von CDU, SPD, FDP und Grünen sowie 
der Verwaltung nicht vorhergesehene Kosten, die nicht aus dem jeweiligen Barwertvorteil 
bestritten werden können, da diese bereits ausgegeben worden sind.  
Grundsätzlich sowieso, aber auch aus diesem Grund wäre es günstiger, wenn die Objekte 
wieder in kommunalen Besitz zurückgeführt würden.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Elisabeth August  Elke von der Beeck  Gerd-Peter Zielezinski 
Stadtverordnete  Stadtverordnete  Fraktionsvorsitzender 
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